Betriebsanleitung

Kennzeichnung

K-System, Trennbarrieren fiir Zone 2

Geratebezeichnung

Bestellbezeichnung

ATEX-Zulassung

Gruppe, Kategorie, Zindschutzart, Temperaturklasse

Tabelle 1

Die genaue Kennzeichnung des jeweiligen Geréates finden Sie auf dem
Typenschild auf der Geréateseite.

Pepperl+Fuchs GmbH

LilienthalstraBe 200, 68307 Mannheim, Germany

Tabelle 2

Zielgruppe, Personal

Die Verantwortung hinsichtlich Planung, Montage, Inbetriebnahme,
Betrieb, Instandhaltung und Demontage liegt beim Anlagenbetreiber.
Montage, Inbetriebnahme, Betrieb, Instandhaltung und Demontage des
Gerats darf nur durch daflr geeignetes Fachpersonal durchgefihrt
werden. Die Betriebsanleitung sollte gelesen und verstanden worden sein.
Machen Sie sich vor Verwendung mit dem Gerat vertraut und lesen Sie
die Betriebsanleitung sorgfaltig.

Verweis auf weitere Dokumentation

Beachten Sie die fur die bestimmungsgemaBe Verwendung und fiir den
Einsatzort zutreffenden Gesetze, Normen und Richtlinien.

Die entsprechenden Datenblétter, Konformitatserklarungen, EG-
Baumusterprifbescheinigungen, Zertifikate und Control Drawings soweit
zutreffend erganzen dieses Dokument. Diese Dokumente finden Sie unter
www.pepperl-fuchs.com.

BestimmungsgeméBe Verwendung

Das Gerat ist nur flr eine sachgerechte und bestimmungsgemafie
Verwendung zugelassen. Bei Zuwiderhandlung erlischt jegliche Garantie
und Herstellerverantwortung.

Das Gerat wird in der Mess-, Steuerungs- und Regelungstechnik (MSR-
Technik) eingesetzt zur galvanischen Trennung von Signalen wie z. B.
20-mA- und 10-V-Normsignalen oder zusétzlich zur Anpassung bzw.
Normierung von Signalen. Das Gerat besitzt eigensichere Stromkreise,
die dazu dienen, eigensichere Feldgerate innerhalb explosionsgefahrdeter
Bereiche zu betreiben.

Verwenden Sie das Gerat nur innerhalb der zulassigen
Umgebungsbedingungen.

Das Gerat ist fir die Montage auf einer 35-mm-Hutschiene nach

EN 60715 vorgesehen.

Setzen Sie das Gerat nur stationar ein.

Das Gerat ist ein zugehdriges Betriebsmittel nach IEC/EN 60079-11.
Das Gerat ist ein elektrisches Betriebsmittel flir explosionsgefahrdete
Bereiche der Zone 2.

Bestimmungswidrige Verwendung

Der Schutz von Personal und Anlage ist nicht gewahrleistet, wenn das
Gerat nicht entsprechend seiner bestimmungsgemafien Verwendung
eingesetzt wird.

Das Gerat ist nicht zur Trennung von Signalen in Starkstromanlagen
geeignet, es sei denn, dies ist speziell im entsprechenden Datenblatt
vermerkt.

Montage und Installation

Montieren Sie kein beschadigtes oder verschmutztes Geréat.

Montieren Sie das Gerat so, dass es keiner mechanischen Gefahrdung
ausgesetzt ist. Montieren Sie das Gerét z. B. in einem Umgehéuse.
Montieren Sie das Gerat nicht im staubexplosionsgefahrdeten Bereich.
Das Gerat ist in der Schutzart IP20 nach IEC/EN 60529 aufgebaut.

Das Gerat darf nur in einer Umgebung installiert und betrieben werden, die
Verschmutzungsgrad 2 (oder besser) nach IEC/EN 60664-1 sicherstellt.
Bei Einsatz in Umgebungen mit gréBerem Verschmutzungsgrad muss das
Gerat entsprechend geschitzt werden.

Alle mit dem Gerat verbundenen Stromkreise missen der
Uberspannungskategorie Il (oder besser) nach IEC/EN 60664-1 genligen.
An Einspeisebausteine dirfen nur Versorgungen angeschlossen werden,
die einen Schutz gegen elektrischen Schlag bieten

(z. B. SELV oder PELV).

Halten Sie die Installationsvorschriften nach IEC/EN 60079-14 ein.
Anforderungen fiir Kabel und Anschlussleitungen

Beachten Sie bei der Installation von Kabeln und Anschlussleitungen die
folgenden Punkte:

Beachten Sie den zulassigen Aderquerschnitt des Leiters.

Falls Sie mehrdrahtige Leiter verwenden, crimpen Sie die mehrdrahtigen
Leiter mit Aderendhilsen.

Verwenden Sie nur einen Leiter pro Anschlussklemme.

Stellen Sie sicher, dass die Isolation der Leiter bis an die
Anschlussklemme reicht.

Beachten Sie das Anzugsdrehmoment fiir die Schrauben der Anschlussk-
lemme.

Falls die Spannung gréBer 50 V AC ist, gehen Sie wie folgt vor:
1.Schalten Sie die Spannung ab.

2 Stecken Sie die Klemmenbldcke auf oder ziehen Sie die
Klemmenblécke ab.

Anforderungen bei Verwendung als zugehériges

Betriebsmittel

Stromkreise der Ziundschutzart Ex i, die mit nicht eigensicheren

Stromkreisen betrieben wurden, dirfen danach nicht mehr als Stromkreise

der Zundschutzart Ex i betrieben werden.
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Die eigensicheren Stromkreise der zugehdrigen Betriebsmittel diirfen in
explosionsgefahrdete Bereiche gefiihrt werden. Beachten Sie die
Einhaltung der Trennabstande zu allen nicht eigensicheren Stromkreisen
nach IEC/EN 60079-14.
Beachten Sie die Einhaltung der Trennabstande zwischen zwei
benachbarten eigensicheren Stromkreisen nach IEC/EN 60079-14.
Beachten Sie bei Anschluss des Gerats an eigensichere Betriebsmittel die
Hochstwerte des Gerats.
Beachten Sie bei der Zusammenschaltung eigensicherer Gerate mit den
eigensicheren Stromkreisen der zugehdérigen Betriebsmittel die jeweiligen
Hochstwerte im Sinne des Explosionsschutzes (Nachweis der
Eigensicherheit). Beachten Sie dabei die Normen IEC/EN 60079-14 oder
IEC/EN 60079-25.
Wenn keine Lo- und C,-Werte fur ein gleichzeitiges Vorkommen
konzentrierter Induktivitdten und Kapazitdten angegeben sind, gilt die
folgende Regel.
@ Der angegebene Wert fur L, und C, gilt unter einer der folgenden Bedin-
gungen:
® Der Stromkreis hat nur verteilte Induktivitdten und Kapazitaten, z. B.
bei Kabeln und Anschlussleitungen.
® Der Gesamtwert von L; (ohne Kabel) des Stromkreises ist < 1 % des
angegebenen L,-Wertes.
® Der Gesamtwert von C; (ohne Kabel) des Stromkreises ist < 1 % des
angegebenen C,-Wertes.
® Maximal 50 % des angegebenen Wertes fir L, und C, gilt unter der fol-
genden Bedingung:
Der Gesamtwert von L; (ohne Kabel) des Stromkreises ist = 1 % des
angegebenen L,-Wertes.
Der Gesamtwert von C; (ohne Kabel) des Stromkreises ist = 1 % des
angegebenen C,-Wertes.
Die verringerte Kapazitat darf fur die Gasgruppen |, [IA und 1IB den Wert
von 1 pF (einschlieBlich Kabel) nicht Gberschreiten.
Die verringerte Kapazitat darf fir die Gasgruppe IIC den Wert von
600 nF (einschlieBlich Kabel) nicht Ubersteigen.
Achten Sie bei der Parallelschaltung mehrerer Kanéle eines Gerats
darauf, dass die Parallelschaltung unmittelbar an den Anschlussklemmen
des Gerats erfolgt. Berticksichtigen Sie beim Nachweis der
Eigensicherheit die Héchstwerte der Parallelschaltung.
Anforderungen fiir Gerdteschutzniveau Gc
Das Gerat darf nur installiert und betrieben werden, wenn das Gerat in ein
Umgehause eingebaut wird,
° das#en Anforderungen an Umgehause nach IEC/EN 60079-0 ents-
pricht,
@ das in der Schutzart IP54 nach IEC/EN 60529 ausgefihrt ist.

Das Verbinden und Trennen der Anschlisse von nicht eigensicheren
Stromkreisen unter Spannung ist nur zulassig, wenn keine
explosionsfahige Atmosphére vorhanden ist.

Sehen Sie einen Transientenschutz vor. Stellen Sie sicher, dass der
Hoéchstwert des Transientenschutzes 140 % der Bemessungsspannung
nicht Ubersteigt.

Den Warnhinweis "Warnung - Sicherung nicht unter Spannung
herausnehmen oder wechseln!" sichtbar auf dem Gehause anbringen.

Betrieb, Instandhaltung, Reparatur

Die Gerate durfen nicht repariert, verandert oder manipuliert werden.

Im Falle eines Defektes ist das Produkt immer durch ein Originalgerat zu
ersetzen.

Falls die Spannung gréBer 50 V AC ist, gehen Sie wie folgt vor:
1.Schalten Sie die Spannung ab.

o Stecken Sie die Klemmenbldcke auf oder ziehen Sie die
Klemmenblécke ab.

Anforderungen fiir Gerateschutzniveau Gc

Das Verbinden und Trennen der Anschliisse von nicht eigensicheren

Stromkreisen unter Spannung ist nur zulassig, wenn keine

explosionsfahige Atmosphare vorhanden ist.

Betéatigen Sie die Bedienelemente nur, wenn keine explosionsfahige

Atmosphare vorhanden ist.

Benutzen Sie die Programmierbuchse nur, wenn keine explosionsfahige

Atmosphére vorhanden ist.

Wechseln Sie die austauschbare Sicherung nur, wenn das Gerét

spannungsfrei ist.

Lieferung, Transport, Entsorgung

Uberprufen Sie Verpackung und Inhalt auf Beschadigung.

Uberprifen Sie den Lieferumfang auf Vollstandigkeit und Richtigkeit.
Lagern oder transportieren Sie das Gerat immer in der
Originalverpackung.

Lagern Sie das Gerat immer in trockener und sauberer Umgebung.
Beachten Sie die zuldssigen Umgebungsbedingungen (siehe Datenblatt).
Das Gerat, die Verpackung sowie eventuell enthaltene Batterien missen
entsprechend den einschlagigen Gesetzen und Vorschriften im jeweiligen
Land entsorgt werden.

& PEPPERL+FUCHS



	Kennzeichnung
	Zielgruppe, Personal
	Verweis auf weitere Dokumentation
	Bestimmungsgemäße Verwendung
	Bestimmungswidrige Verwendung
	Montage und Installation
	Anforderungen für Kabel und Anschlussleitungen
	Anforderungen bei Verwendung als zugehöriges Betriebsmittel
	Anforderungen für Geräteschutzniveau Gc

	Betrieb, Instandhaltung, Reparatur
	Anforderungen für Geräteschutzniveau Gc
	Lieferung, Transport, Entsorgung

